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Pressemit te i lung  
 

Woidke zum 9. November: „Grundwerte von  
Freiheit und Demokratie verteidigen“  
 

Ministerpräsident Dietmar Woidke hat angesichts des für Deutschland his-
torischen Datums 9. November gemahnt, die Grundwerte von Freiheit und 
Demokratie zu verteidigen und sich gegen Rechtsextremismus, Antisemi-
tismus und rechte Gewalt einzusetzen. Woidke erklärte in Potsdam: 
 
„Den 9. November begehen wir in diesem Jahr unter dem Eindruck, dass 
Rechtspopulisten immer häufiger versuchen, Freiheit und Demokratie in Frage zu 
stellen und Ressentiments gegen Minderheiten für politischen Machtgewinn zu 
instrumentalisieren. Deshalb heißt es umso mehr, wachsam zu sein. Denn: Ein 
lebenswertes und demokratisches Deutschland gibt es nur, wenn die Grundwerte 
geschützt werden. Dafür stehen Bürgergesellschaft und Staat in der Verantwor-
tung.“ 
 
Mitglieder der Landesregierung nehmen am 9. und 10. November an folgenden 
Gedenkveranstaltungen teil: 
 
Donnerstag, 9. November.  

 Dem Mauerfall vor 28 Jahren gedenkt Woidke um 08.00 Uhr mit einer 
Kranzniederlegung an der NIKE an der Glienicker Brücke.  

 Kulturministerin Martina Münch nimmt um 11.00 Uhr in Cottbus (Gedenk-
tafel, Karl-Liebknecht-Straße/Südeingang Galeria Kaufhof) an einer Ge-
denkveranstaltung zum 79. Jahrestag der Reichspogromnacht teil.  

 Um 12.30 Uhr hält Woidke eine Rede bei der Enthüllung des Denkmals 
vor dem ehemaligen Kinder- und Jugendgefängnis in Bad Freienwalde.  

 Finanzminister Christian Görke nimmt um 18:00 Uhr teil an der Gedenk-
feier unter anderem der Stadt Potsdam und der Jüdischen Gemeinden 
zum 79. Jahrestag der Reichspogromnacht. Ort: Platz der Einheit 1, ehe-
malige Synagoge. 

  An das Novemberpogrom 1938 erinnert auch Justizminister Stefan Lud-
wig um 19.15 Uhr im Konzerthaus in Frankfurt (Oder) mit der Eröffnung 
einer Ausstellung zu den Gerechten unter den Völkern.  
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Freitag, 10. November: 

 Um 12.00 Uhr findet die Gedenkveranstaltung der Fördergemeinschaft 
Lindenstraße und der Stadt Potsdam an der NIKE aus Anlass des 28. 
Jahrestages der Wiedereröffnung der Glienicker Brücke statt. Innenminis-
ter Karl-Heinz Schröter spricht ein Grußwort.  

 

Am 9. November 1918 rief Philipp Scheidemann die deutsche Republik aus. Im 
Jahr 1923 wurden die Nationalsozialisten an dem Tag mit dem berüchtigten 
Putsch in München erstmals international breit wahrgenommen. Am 9. November 
1938 inszenierten die Nazis Pogrome gegen die Juden (Reichskristallnacht). 1989 
schließlich fiel am 9. November die Berliner Mauer. 


